
Tuominen wird mit starkem Beifall der Delegierten und Gäste, die sich 
von den Plätzen erheben, begrüßt.)

Erhki Tuominen, Mitglied des Politbüros der Kommunistischen Partei 
Finnlands: Werte Delegierte des Parteitages! Liebe Genossen! Im Namen 
der Delegation der Kommunistischen Partei Finnlands, ihres Zentral
komitees und aller Mitglieder unserer Partei überbringe ich Ihrem 
VIII. Parteitag und den Mitgliedern Ihrer Partei herzliche Grüße. (Beifall.)

Unsere Partei verfolgt die Tätigkeit und Politik unserer Bruderpartei, 
der SED, mit dem Gefühl tiefer Solidarität. Wir haben stets Ihre Partei 
als eine konsequente marxistisch-leninistische Partei geachtet, deren Bei
trag zur internationalen Arbeiterbewegung sehr groß ist.

Unter Führung der SED hat sich die DDR zu einem sozialistischen Staat 
entwickelt, der im Herzen Europas eine wichtige Kraft zur Festigung des 
Friedens und der Sicherheit darstellt. Ihre großartigen Errungenschaften 
in den verschiedenen Bereichen der sozialistischen Aufbauarbeit begeistern 
auch unsere Partei und die Arbeiterklasse Finnlands und sind ihnen Bei
spiel in ihrem Kampf gegen das Großkapital, für die Erweiterung der 
Demokratie und für den Sozialismus.

Die Moskauer Beratung der kommunistischen und Arbeiterparteien von 
1969 nahm ein gemeinsames antiimperialistisches Kampfprogramm an. 
Heute können wir feststellen, daß der Appell der Kommunisten zur Bil
dung einer breiten antiimperialistischen Einheitsfront Früdite trägt. Durch 
den gemeinsamen Kampf der internationalen kommunistischen Bewegung 
und aller antiimperialistischen Kräfte können die USA-Imperialisten ge
zwungen werden, ihre schamlose Aggression in Indochina zu beenden. Die 
heldenhaften Völker Vietnams, Kambodschas und Laos’ müssen selbst frei 
und souverän ihr Schicksal entscheiden können. Wir bringen unsere Soli
darität mit den arabischen Völkern zum Ausdruck, die Objekt der Aggres
sion des von den Imperialisten unterstützten Israel wurden.

Die Initiative der sozialistischen Länder zur Einberufung einer Sicher
heitskonferenz der europäischen Staaten erhält zunehmend Unterstützung. 
Auch die Regierung Finnlands hat eine bedeutende Aktivität für das Zu
standekommen der Konferenz entwickelt. Das vom XXIV. Parteitag der 
Kommunistischen Partei der Sowjetunion vorgeschlagene bekannte Frie
densprogramm fand auch in Finnland breite Unterstützung.

Die Lösung der Probleme der europäischen Sicherheit kann nur über 
die Anerkennung der Realitäten und auf der Grundlage der friedlichen
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